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Elia und Ahab
ROLLENSPIEL
ARBEITSBLATT

Rollenspiel: Der eine wahre Gott

Erzähler 1: Ahab war König über Israel. Als er Isebel heiratete, brachte diese die Göt-
ter und Propheten aus ihrer Heimat mit. Einer dieser Götter war Baal. Kurz 
darauf überredete Isebel auch den König, Baal anzubeten (König Ahab und 
Isebel sitzen auf den Stühlen. Elia geht auf sie zu.)

Elia: So wahr der Herr, der Gott Israels, lebt, vor dem ich stehe: Es soll weder 
Tau noch Regen fallen, es sei denn, ich sage es! (König Ahab und Isebel 
stehen auf.)

Erzähler 2: Daraufhin sprach Gott zu Elia …

Die Stimme 
Gottes:

Gehe weg von hier und ziehe nach Osten und versteck dich am Bach Krit. 
Ich habe den Raben befohlen, dass sie dich dort versorgen sollen. Du 
kannst aus dem Bach trinken. (Elia macht sich auf.)

Erzähler 1: Elia tat, was Gott ihm befahl und machte sich auf den Weg. Er blieb am 
Bach Krit. Dort brachten die Raben ihm morgens und abends Brot und 
Fleisch, und er trank aus dem Bach. (Elia bückt sich und trinkt aus dem 
Bach.)

Elia: Der Bach ist ausgetrocknet. Was soll ich jetzt machen? 

Die Stimme 
Gottes:

Elia, geh nach Sarepta. Ich werde für dich dort sorgen.

Erzähler 2: Elia gehorchte Gott und machte sich auf nach Sarepta. 
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Tagebuch: Elia und Ahab

TAGEBUCH
ARBEITSBLATT

Elia und Ahab

Wenn ich Elia gewesen wäre, als König Ahab und Isebel sich von Gott ab-
wandten, hätte ich …

Erkläre, warum es in Israel eine Dürre gab. 
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Tagebuch: Elia und Ahab

TAGEBUCH
ARBEITSBLATT

Male ein Bild von Elia, als er vor König Ahab und Isebel steht und ihnen sagt, 
dass Gott, der Herr, der eine wahre Gott ist. 

Elia und Ahab
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Elia und Ahab 
HAUSAUFGABE

ARBEITSBLATT

Hausaufgabe: Fehlende Vokale
Hier fehlen die Vokale. Ergänze sie anhand der vorgegebenen Wörter. 

GESUCHTE WÖRTER

ANBETEN

 AHAB

BAAL

PROPHET

RABEN

KÖNIGIN

ELIA

 ISEBEL

S B L H B

P R P H T N B T N

B L K N G N

L R B N
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e

i

o u
ä

ö

ü
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Elia und Ahab
MACH MIT! DIE SEITE FÜR ZU HAUSE 

ARBEITSBLATT

Mach mit! Die Seite für zu Hause: Elia und Ahab

Bibelvers
Du sollst keine anderen Götter haben neben mir. (2. Mose 20,3)

Zusammenfassung des Inhalts 

Ahab war König über Israel. Er heiratete Isebel aus Sidon. Sie brachte ihre Götter und Prophe-
ten aus ihrem Heimatland mit nach Israel. Einer dieser Götter war Baal. Isebel überredete auch 
Ahab, den Gott Baal anzubeten. Sie glaubten beide, dass Baal über Himmel und Erde herrsch-
te und bauten Tempel und Altäre für ihn. Elia warnte Ahab, dass weder Tau noch Regen fallen 
werde in den nächsten Jahren, es sei denn, Gott befiehlt es. Gott sagte zu Elia: „Gehe weg von 
hier und ziehe nach Osten und versteck dich am Bach Krit.“ Gott befahl Raben, ihn dort mit 
Essen zu versorgen. Elia machte sich auf und tat was Gott ihm befahl. Er kam zum Bach Krit, 
wo die Raben ihm morgens und abends Brot und Fleisch brachten. Er trank aus dem Bach. 
Doch nach einer Weile trocknete der Bach aus. Da sagte Gott zu Elia, dass er nach Sarepta 
gehen soll. (1. Könige 16,29–33; 17,1–7)

Heute in der Sonntagsschule 

Die Kinder haben gelernt, dass wir an den einen wahren und lebendigen Gott glauben. Sie ha-
ben auch gelernt, dass Elia es nicht zuließ, dass Ahab und Isebel ihm seinen Glauben nehmen 
konnten. Wir sollen keine anderen Götter neben Gott haben. 

Anregungen für Gespräche 

Mit der Familie könnt ihr darüber sprechen: 

•	 wie Elia den König vor der Dürre warnte.  

•	 wie Gott Elia mit Nahrung versorgte. 

Den Glauben leben 

Mit der Familie könnt ihr 
darüber sprechen, was ihr tun 
könnt, um Gott in euer Leben 
mit hineinzunehmen.
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